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ausführlich un gıbt interessantie Aufschlusse ber 3088 Zeıt dıe Nach-
richten eher TI genannt erden xann

Den Schluss des Bandes bildet endlich C111 Neissig gearbeıiteter Index
und C1IH (zlossarıum belildes VO  - Krusch der hiıemıiıt ZU ersten. ale als
Miıtarbeıiter der „Monumcnta (z7ermanı2ae" VOI dıe Oeffentlichkeıif SE SR er

Geschichte und Rechtsverhaältnisse der vormalıgen e1-
schule und jJetzıgen lateinischen Schule erden.

Gladbach 1581 und 84
Die W erden AL der Ruhr besitzt C1INE lateinische Schule (Progym- A

nasıum) miıt Lehrern un ö9 Schulern, welche 1 Abtheilungen, aber
KRaume unterrichtet werden NUSSECN. DIie Einrichtungen SINd jeder DBe-

zehung ungenugend un rufen SEe1It Jahren ach Verbesserung DiIie Hrave 1ST,
WEeI fur d1ie osten derselben aufzukom men habe un vorliegende Schrift WwEe1st

ach SS diıes die Verpflichtung des königlichen FI1ıscus ist und fuhrt dahet
auch en Titel Denkschrift ber dıe Verpflichtungen des königlichen Fiscus
TeEN dieselbe verfasst 1111 uftrage des Werdener zath Kirchenvorstandes.
Der Bewe1s wiıird geheiert auUuSs dem miıttelalterlichen Charakter der vormalıgen
Abteischule Dn erden Dieselbe, erstmals 1n Tkunde VO 1315 —-

wähnt stellte vollständıges (zymnasıum dar, welches dıe für dıe Unıversität
nöthıge Vorbildung gewährte S1e entsprach daher ihrem Charakteı ach dem
modernen (Gymnasıum Durch en Reıichs Deputationshauptschluss YVOIN 1803
hat der Fıskus WI1C A1e Rechte auch dıe Verpflichtungen der ehemalıgen Be-

nedictinerabteı erden angetreten und i1st SOMI1T auch ZUT Unterhaltung 61065

vollständıgen (Üymnasıums verpflichtet Hat auch dıe Schrift vorzügliıch CeE1iNCN

verdijent doch uch der (rTegenstand Beacht NnS, 1 wel-juridischen Zweck
N  E chem untier dem Einflusse des Culturkampfes dıe moderne Schul erscheint 1

Vergleiche M1 dem heıteren Bılde der Benedictiner-Schulen des Mittelalters.
WwW1I1e dasselbe ach W alafrıd Strabo’s Jlebendiger Schl  erung der Reichenauer D a n A
Schule entgegentrıtt.

Fontes rerumı Nassoicarum. Geschichtsquellen VO Nassau.
Gesamme. on F. Roth an Die Geschichtsquellen des Niederrheingaus. j Sa

egesten 4N 80 Preis 15 Urkunden 330 8n Preis
XXIV., 466 8fl Preis G G(esammtpreıs 27 Wieshaden. Limbarth 1880

Mıt dem ‚ersten Bande der Fontes a Nass, hat der Herausgeber eın
Dasselbe will dasnach Umfang un Inhalt ochbedeutendes Werk begonnen.

vollständige Materı1al für die Geschichte der ehemalıg Nassauischen Lande (des
jetzıgen Reg1'erunggbezirkes Wiesbaden miıt Ausschluss der Frankfurt)
bringen und sollen dem erstenande, der 111 Abtheilungen
1345 Octavseıiten füllt, noch FEAn ähnliche Bände folgen: C111 Unternehmen,

fur welches die <räfte Mannes kaum auszureichen scheinen. Der Um-
stan indessen, ass der Herausgeber . 40.000 Regesten un:


